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$k Soviugtoaer Offlee ftr d

.Sincinaatier BolksblaU" befindet
sich in dem ttebäde der Peoples

avioa Bank Trnst Co. 7 West
S. Straße. Anzeige, Mittheiwnae
lad Bestellungen irgend welch Art
werden bi neu Uhr Abends daselbst
entgegengenommen. Telephon Soh
1254.

Die SonntagSheiligen
. . abermals im Gericht. '

D Sonnwgsheiligen, welche be

schloffen hatten, ihren Kampf gegen die
Wirthe wegen angeblicher Berledung
der Sonntagöesede fortzusetzen, ich

ten gestern km Circuitgericht eine

amendirte Klage ein. Durch diese sollte
ein EinhaUsbefehl gegen die Wirthe
erzwungen werden, um das Offenhal
ten der Schanklokale an Sonntagen
zu verhindern. Für die Kläger waren
der General Anwalt Barnett,,, dessen

Assistent Hogan und der Anwalt W.
W. Dickerfon und für die Vertheidi-gun- g

di, Anwälte M. L. Galvin.
Byrne und Reed erschienen. Bei

des ProzkrfayrenS etlit
ten die Sonntagsheiliaen sofort eine
kleine Schlappe. In der Klagenschrift
tvar außer dem Wirth Thos. R. Cody

auch noch die Moerlein Brewing Co.

als Eigenthümerin des Gebäudes vtt -

klagt worden. Anwalt ThoS. B. Paz -
ton, Jr.. welcher die genannte Gesell,

schaft vertrat erklärte, daß der Fuhr-man'.Frit- z"

die gerichtliche Vorladung
erhalten hübe, dieser jedoch kein Agent
der Brauerei sei. Die Anklage gegen
die genannte Brauerei wurde dann
fallen gelassen. Die zweite Schlappe
erfolgte, als ein Affidavit der Emma
Drew, an der Huntington Avenue in
Rofedale wohnhaft zur Verlesung kam.

Die Drew beschwor, daß sie an Sonn-tage- n

betrunkene Personen gesehen ha-- d

und in den Straßenibahnwaggons
sowohl von Männern wie von Frauen
einen schlechten Eindruck velommen
habe. Die Vertheidigung stellte den
Antrag, ein solches Assidavit von der
Verhandlung auszuschließen. Herr
Dickerfon meinte jedoch, daß jolche
Affidavits geeignet feien, die ablcheu-liche- n

Uebelftände zu schildern. Rich-te-r

Tracy unterstützte den Antrag der

Vertheidigung. Als Bessie Berry von

der Gerrard Avenue in einem Affida
dir beschwor, daß ein Betrunkener der
sucht habe, sie am Sonntag nach m

Schanklokale zu zerren, befahl der

Richt, daß die Berrey persönlich
im Gericht zu erscheinen habe, um m

Kreuzverhör unterworfen zu wer- -

V Ts.f& n.S.. tnit.Yi 5 nfttrTts
VWU tttW IvuiUt Ul I

tuen riaatri rianen. !Ret 21. ih. xjaoiä ;

Check

Abend
lX.

A.

- Be

C.

J.
im St.

Loge

an

7 r-- JZ. nrL.rt ' I lor. mmbt itfiKoctfcfir. 9ine Crbi
von der Jul. i. Kirche an der cyien imj ,1, eine su.!!kufiage

' utbt an,nomn,,n. let birflcfttluTOnin !5frifi betrat den ,und jodonti t Jnspm, b tumma. twi und
Zeugen stand. Er behauptete, daß er an un affifin.fiaf

der 1. ISMtcfi btt 20. kkrnbe. Mi.
einem Sonntag Nachmittag 52 4rl Ut suvn unb Cartanb Vnmut, tmif
madtbtn ffobv'3 Lokal !i'ut Word" not. wurde k,n,oidc, roticqe ! CtMnonj, nnt tint da'ar

27 hatten den Platz derlai- -
' lekikktz. urdk an,non,i. Mk Neloiu.,- m.s. oinf.rf t,.M lM,,,., in. I.

sen. Achtzehn Frauenspersonen gm-- i
gen herein und neunzehn kamen yer-au- s.

Er sei auch im Stande, das Al-t- er

der Personen anzugeben. Er will

auch haben, wie Bier ge-

trunken wurde. In Ruh'S Lokal

habe er gleichfalls Männer hinein und
heraus eben sehen, jedoch sei da- -

selbst keine Ruhestörung eingetreten.
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Heirathsscheine.

John L. Dicken.
Emma Bell,

Hebron, To-me- r,

Esther Evans,

Kunsey,
vo Mansfield. O.

Circuitgericht wurde
von Perry Gösset N.

Schadener-
satz T Kläger erklärte,

er lS Anstreicher
klagte Arbeit cm einem

Haufe an der Dritten
Straße als er
durch Hacken Haupt-gri- ll

an dec Brust andern
verletzt worden

F. Horton von Burlington,!
y,, meldete gestern im

er Nacht an Pikt

TTyV"'!!"'- -

um und einen
Setragt vo befwhlen wurde.

Schankwärter Union

hat gestern folgende

erwählt: Präsident, Smith;
Vizepräsident, Kolm; Geschäft

führer. Kolhoven; Schatzmeister.

I. Koop; Protokoll Sekretär.
ckenan; Finanz
Flinn; Trustees. A. Krebs. R.

Kaplan, F. Schultz.

die Waisenkinder
Elisabeth Hospital die hiesige

der Columbusritter ein Weih'
nachtsfeier arrangiert, welche morgen
in der Bereinshalle der Loge der

II. Strasze abgehalten werden

d!ür uwt.

nkret'und'run
mXT,.nt

auUfbnhtn.
cteurr.aufinqf

betraten.

gesehen

Jedes einem
- Geschenk werden.

Frau von
Bakewell Straße starb gestern im

von 67
Weihnachtsfeier der Sonn-tagSschu- le

der Deutsch. Jmanuel
Gemeinde findet morgen

Abend statt, in welcher folgendes
gramm zur Durchführung
wird: Präludium Herr A.

Gebet. Solo.
Vorlesen Bibelabschnitts.

Senrv W. Chor. Dekla- -

motion von Ernst. Kinder- -

Deklamationen don
, Boszhammer, Margaret Beckmann.
I Amy Walz, Hermine Sckoeffler.
Callon. Julia Steenken. Stanley
flaues, Grace M. Schoefer. Static L.

Lucile Thomas,
Hub. Wilma Chzrlotte
Steenien. Maud Thomas, Florence
Wilson. Nellie L. Pflueger Clara
Ducker. Ansprache des Superinten-
denten Herrn Fred. Brettschneider.
Chor. Segen. Lenz.
siimmbegabtc, talentvolle Sängerin
Frau ChaS. A. Walker, welche die

Hymne Nacht, heilige Nacht"

zu Gehör bringen wird, Mit-Wirku-

zugesagt.

CffUtfttt
tT CtaktmintfTC 0 Snnpn, cn m

23. Ifjtft 1915.
8ijf V. ffl. dn, et

f'j tUlr Mitglieder mit von
. E, waren anmalend. Aechnungcn

tarn von $10,033.13
I der ?Iadt llovtngwn

nnd der und Sinc,m,ati
o. für

wie für die Herstellung eine Irei'N
euf und di Untcriirkinin, twte
Csbrladellc wurde zur Urantnifj genommen. . .

a d4 dcüen
Ii ,en von Ho. 27 an Wm.
ttile zu tranSteriren, bewilligt. ler

der Inspektw der
r,!,'grbet, weich dur CementRin uu

in der 28. von der
bis ,ur Lot 7!o, 14 In der Sunnufide

Ui.Ierabcheilung. hergetlelll war. wurie
Ntgch,k'N. Sin CrMnan), weich eine

dailli
v,en. Der binNaMllch der Inspektion
der VerSefsrr. durch eine ontrei

und der 1.
VI,H Mi h.r Ornnt CMrii. er

un battutiit or

L,m der ow.akrrskr b'Mmml.
ai ö. e r e a i. Witmaner.

H, (8. ftlo st ermann,
lert.

Newport.

Heirathsscheine:
Edna Naleim' vo

" - öoladav. 21 . undJ' ' '
21 Sprmgf el O,

Henry Long. von London, O.,
Donley, ColumbuS.

O. Reuben C. Bessie
TO 2t!..,. t: v mizi r. .tij

zeigericht. ein Einbrecher in feine
West

eingedrungen sei in
goldene Taschenuhr

einen Revolver gestohlen hatte.
Einbrecher waren Nacht in
den Laden E. Stnntebeck,

Monmouth eingedrungen,
Burschen wurden jedoch rechtzeitig

entdeckt verscheucht.

Wadsworth Gegenseitige
UnterstüKungsaesellschaft folgende
Beamte erwählt: PrLsident.

Vizepräsident. Edward Wal-I- ;
Protokoll Sekretär, H.

Ebert: Finanz - Sekretär. B. Dame-ro- n

Schatzmeister, Alfred Sear.'
der gestern abgehaltenen Si

tzuna Stadt Kommissare wurde
die Ordinanz. welche di Bestimmun- -
gen des Privilegium die elektri-fch- e

Beleuchtung enthalt, verlesen
.

Woche worauf so- -

die zweite Lesung Annahme
erfolgen wird. Nach Bekanntma
chung ine Frist
von mindestens Wochen ablaufen,

ziiS Angebote entgeAengenomme

' "''

, , ' rZ

Presbyterianer Kirche wurde so- - Gregersen,
Zeugenfiand gerufen und Mary Frynan. beide von Augusta,

er machte in Betreff des Codn'schen Kq. Th. V. Wonach, von

Lokals ähnliche Anffaben cinnati. O.. P. Dillon.
Kollege. Hierauf entspann sich P. Connelly. Estella
scheu dem Anwalt Dickerson nd StileS. beide von Indianapolis,
Richter Tracy eine die Ind. Elza C. Clem. von An
juristische Frage, ob Offenhalten derson. Ind., Dephia E. Clem,

Schanklokals an Sonntagen ein von Moosland, Ind. Harry C.
.öffentlicher Eemeinsckaden sei ; Wise, Estella Heinrich.

Dickerson zitirte verschiedene beide von Hamilton O. ThoS.
Beispiele, Richter Tracy bemerkte Carter. Addie Wadklns.

ew Unterschied zwischen von Munde, Ind. Chester A.
.trockenen" .nassen" Distrikten be- - Powell. Catdarina I. Steele,
stehe. als ein .öffentlicher Ge- - 21, von Springfield. O.

in einem trockenen Di- - cholaz H. Nagle von Cincinnati,
strikt" bezeichnet werde, ölla Tuskins von Dayton.
in einem .nassen" Distrikt. er- - Der Sttaßenbahn Kondukteur
klärt, der Generalanmalt Garnett. j Fred Banker meldete im
daß
müsse, um den Zug nach Haufe noch
rechtzeitig Die weitere,
Verhandlung auf Ton-- .

30. Dezember, verschoben.

Clcrrence Lmb.
23 und Edna Meyer. 19, beide von
Covington. 34,
von Covington, und 24,!
von New Ky. Russell

22, beide

Sprmgsield, O. Harvey Srva
ney, 34, Katherine 25,

Im gestern
gegen E. Brake

eine Klage auf $1,115.60
eingereicht.
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Check von ?1Q0 beigefügt werden
' Nahe hundert Ehescheidungen.

für welche die, Gerichtskosten noch nicht
bezahlt wurden, werden nach dem
Januar 1916 endgültig ud acta gelegt
werden. Nach dem Staatsgesedt er- -

langt eine Scheidung erst dann Gese
tzeskraft, wenn die Gerichtskosten da
für bezahlt worden sind. .

Im Circuitgericht wurde gestern

Perry Eossett von Ada Gossett ge

schieden.
-- In der Kleinkinder-Bewahra- n,

stalt wurden gestern die Kinder mit
einem delikaten Weihnachts-Dinne- r rt.

Außerdem erhielt jedes Kino
einen mit Candy, Orangen und Nüssen
gefüllten Korb. Auch Spielsach,
wurden an die Kleinen vertheilt.
Die WeihnachtS . HülfS - Gesellschaft
hatte die Männer und Frauen des
County-Armenhause- S gleichfalls mit
Weihnachtsgeschenken bedacht. Die Ge- -

sellschaft vertheilte ferner 73 Körbe
mit Lebensmittel an hilfsbedürftige
Familien. Die Körbe enthielten Aepfel.
drangen, Frucht-Konferve- n, Tomaten.
Reis, Brot, Kuchen, Roastbeef, Mehl.
Butter, Schmalz etc. Eine alte Frau,
welche in bedauernswcrthem Zustand
in einer Kellerwohnung gefunden
wurde, erhielt Kleidungsstücke. Schu-h- e.

Decken und eine Anzahl Lebens-Mitte- l.

Die Campbell County.Hu
manitäts-Gesellscha- ft hatte sich gleich-fall- s

der Nothleidcnden in lobenswer-the- r

Weise angenommen. Die Kir-

chengemeinden folgten gleichfalls dein
Beispiel Anderer in der Vertheilung
von Liebesgaben. Der WohlthätigkeitS-sin- n

der Bewohner NewportS hat sich

auch anläßlich der Weihnachtsfeier
aufs glänzendste bewährt.

Joseph Newell von No. 110 W.
7. Str.. fiel gestern während eine? Bc

suches an der 8. Str. und Central Ar.
die Treppe hinab und wurde merklich
verletzt. Newell sollte hierauf mittelst
eines Polizei-Auio- s nach dem Speer's
Hospital gebracht werden, jedoch brach
die Achse der Maschine und derPatrol-man- n

Prau wurde von der Maschine
herabgeschleudert und erlitt eine Ver
renkung des Schulterblattes. Newell

wurde sodann mittelst einer Ambulanz
nach dem genannten Hospital gebracht.

Im Circuitgericht wird am nach-ste- n

Montag von dem Anwalt L. I.
Crawford Jr., für den Stadt-Komij-s- är

Ebert gegen die Stadt eine Klage
eingereicht werden, . wonach diese
daran verhindert werden soll, eine

Steuer für daZ Gebäude deS .Jro-quoisClu-

an ter Front und ia

Str., welches zum Werthe von

$7,500 abgeschätzt wurde, ,u erheben.
Ebert hatte daS Grundstück für $1500
gekauft. Die Steuer kann nicht von
den Kommissären, fondern nur durch

xin gerichtNcheS Verfahren reduzirt
werden.

In der Office deS FriedenZrich-ter- s

Brandes wuri Wm. Schatdt
von Dayton, welcher deS Friedens
bruchs angeklagt war, zu $20 Geld-stra- fe

verurtheilt.

Thto nd yelleve.
Garfield Council Jr. O. U. A.

M. von Bellevue hat folgende Beamte
erwählt: Councilor, W. Lichtwald;
Bice - Councilor, B. Hofacher; Proto- -

koll - Sekretär. I. C. Miller; Hilf- -

Protokoll - Sekretär, W. Hoffmann;
Finanz - Sekretär. A. Rosenthakerz
Schatzmeister. I. EummingS; Innere
Wcrche, G. Rickets; Aeußere Wache, E.
Worthington ; Trustee, A. Bolz; War-de- n,

G. Weithe; Kondukteur. I.
Kaplan, Lea Ford; Junior

Past Councilor. W. Kcttenacker: Ar- -

beitSmeister, Charles Walker; Hall
Aufseher. W. Kettenacker und G. Ri-ckel-S.

ChaS. I. Weller. von der Fair-fiel- d

Avenue in Bellevue. welcher bei

einem Fußballspiel in Prairie du
Chien. Wisc.. verletzt worden war,
mußte sich im Speer Hospital einer
chirurgischen Operativ unterwerfen.

Harry Fuller an der Berry Ave.

in Dayton wohnhaft, wurde gestern

von Richter Leroy wegen unordentli
chen Betragens zu $20 Geldstrafe

Er soll ngeblich Frau Clara
Finnigan, an der Vierten und Berry
Avenue wohnhaft, in daS Gesicht

Fur daS Weihnachtsfest ist in
der So. Prot. St. Johanne Kirche
in Bellevue folgendes Programm tzt

worden: Quintett: .Ueber den
Hügeln von Bethlehem. Einlei
tunz von Pastor M. E. Kramer.
Hymne. Gebet. Chor Rufe
dem Gott in der Hohe". Vorlesen
eines Bibelabschnitts. Solo von
Frau M. C. Kramer. Predigt:
.Die Erfüllung". Chor. Gebet
und Segen. Um 7 Uhr WeihnachtS-Kantat- e

der SonntagSschüler.

1 Hamilton.

Heirathsscheine: Fred. Griffith.
30. und EstherForeman. 21. beide von
Middletown; Jesse Stafford USleman,
2ö. aus Covington gebürtig und

hier ansässig, und Lillian Ma-rt- e

Mager. 21, aus Cincinnati und
hier ansässig; John Conklin,

29, und Rosttta Wallen. 19. beide von
Orsord; Ko? Ztt Davidson, 23, vo

.,
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Clncinnatifr Vollsblatt, Cmstag, ben

Cincinnati, und Ruth Jdel Jacobs.
Seven Mile; Raymond D. Schwab,
21. Detroit, und Gertrude . Paulin
Georgenfon, 22. von- - hier; Emery
Farmer, 20, und ena JoneS, 17,
beide von hier; George R. Wraßman
21. von JndranapoltS. und Anna
Hahn. 20, von biet; Thomas Savo.
34. und Lillie MorriS. 21. beide von
hier; La Fayeit Williams 22.. und
Ethel Penny. 13, beide von West
Chester; Earl Lloy. 24. von Middle-tow- n,

und Frau Emma Ring, . 25,
von Middletown.

Die Economy Electric Co. über
trug gestern ihr Geschäft an L. I,
5iillior. Assignee., Die Aktiva betragen
$600 und die Verbindlichkeiten , sind
nicht angegeben.

Nancy I. Sandlin, welche im
Mai 1913 von 'inem Angestellten der
Champion Eoated Paver Eo. von et
nem Automobil getroffen und verletz
wurde und die Champion Coated Pa
per Co. auf $10.000 Schadenersatz
verklagt hatte, wurden gestern von
den Geschworenen $462.56 zugespro

chen.

Ter 17 äynge Wendel Wtntt
219 Süd Mnfte Straße, erhielt ac
stern fur seine Courage, weil er das
Pst'rd von Howard Law? von Ost
Hamilton. welarS durchivrannte uns
eine Änzaizl Perionm ,n isesayr
brachte, eine Belohnung von 10 CtS,

WinlÄ gab die 10 Cents zurück.

John Tomache ivurde gestern
Abend mit einer Wunde an der Un
ken Tchläfe in stiner Wohnung gcfun
den. Er war betrunken und seine

attin erzählte der Pvliz, dan ihr
Gatt? gegen einen Ofen stürzte und
die ZÄliide dadurch erlitt. Tonmckze
klärte ganz bestimmt, daß seine
Gattin die Wunde denlrsachte. Dr.

rfasj nähte in der Polizeistation die
Wunde zu.

Dem l?ar,ner Ed. Drake von
Princeton rneldete der Polizei gestern
Morgen den Verlust von 60 Hühnern
welckc ihm in der Nacht gestohlen
wurden.

Ter dreijährige Svhn der ?a
lie Logst,, von No. 12 Beckett

E träne, liegt im Mercy Hospital an
'randminden in einem rritlsaxn Zu
tand darnieder. Der lmabe spitlti

mit cinom Stock in dem, Jeuer des
ück,enofens .,md sttn ttlndchen cnr

zündete. Das Kind erlitt tödtliche
Brandwunden.

Lokal - Bericht.
Tas neue Gotteshans

Wird am heuttge Weihnachtötage

zum erste Äal die Hl. Familie
Gememk benutze.

Die Hl. FamMen-Semeind- e auf
Price Hill wird crm heutigen Weih
nacktktag zum ersten Mal Gottesdienst
n ihrem neuen, prächtigen Gotteihause

aoyatttn.
Die innere Einrichtung ist bis auf

die Orgel installirt und an Stelle der
Orgel wird gelegentlich der heutigen
Gottesdienste ein Melodeon benutzt
werden. Die Altäre werden heute
Morgen um halb sechs Uhr vom Pfar
rer der Gemeinde Rev. A. F. Runne- -

bäum gtlvecht werden und vm An
schluß an diesen Weiheakt wird Rev.
Runnebaum ein feierliches Hochamt
celedriren. Als Diakon wird ihm der
HilfSpriesier Rm. CharleS Knab und
alS Subdiakon Rev. Henry Grimmell
mann, ein Sohn der Gemeinde, assl
stiren. Der Celebrant wird die Pre- -

digt hallen.
Insgesammt werden im Laufe teS

heutigen Vormittags neun Messen ce

lebrirt und gelegentlich deS zweiten
Hochamts. daS um Viertel nach neun
Uhr stattfindet, predigt Very Neo.
FranciS Heiermann S. I., der Pra
sident deF St. lavier College. Am
Nachmittag um drei Uhr ist feierliche
Vefper mit Eigen und .Te Deum".
Die feierliche Weihe det Gotteshauses
wird kurz nach Ostern an einem vom
Erzbischof zu bestimmenden Tagt

, Ufäll,.
Der 13 Jahre alte Fuhrmann

Carl Monarch von No. 510 Lock

Straße wolltegestern Nachmittag an
der Madiftn Road und Birch Avenue
mit seinem Gespann vor einem in vol- -

ler Fahrt befindlichen Straßenbahn
wagen der Oakley Linie die eiene
kreuzen, wobei jedoch der Straßen- -

bahnwagen mit solcher Wucht in Mo-narch- 'S

Sefpann hineinsauste, daß
dieser vom Bock geschleudert wurde
und eine schwere Verletzung am rech- -

ten Fuß ! davontrug. Ter erun
glückte wurde nachdem ein in der
Mhe wehnender Arzt ihm einm
Nothverbend angelegt hatte, nach sei-n- er

Wohnung gebracht.
DaZ Opfer einek rückslcktlosen

Automobilisten, dessen Identität so-w-

nicht' ermittelt werden konn'e,
wurde gestern Abend der 77 Jahre
alte Armenhäusler Fred. Tolbert. Der
Greis wurde an der Kreuzung, der
Section Avknue und Springfield Pike
von dem' rücksichtslosen Kraftwagen-führe- r

niedergerannt und der Bursche
sauste, ohne sich im Geringsten um
sein Opfer zu kümmern davon. Tol-be- rt

wurde nach dem städtischen Ho--

. :' ,
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25. Dezember 1915.

spital gebracht, . wo die Aerzte einen
Bruch des linken Arm solvit, innen
Verletzungen konstatirten und den Zu
stand des Verunglückten mit Rücksicht
auf fein Alter für sehr bedenklich er
klärten. ; , " ' o
' Schwere Verletzungen trug rn

Nachmittag Leonard Gardner
von No. 1120 Broadway davon, als
er in dem kürzlich ausgebrannten Ge
bäude an der Water und Vine Ssra
ße. wo er lxschäftigt war. auS dem
dritten Stockwerk zwischen dem Ge-bä- lk

herabstürzte. Die Aerzte im
städtischen Hospital, wohin Gardner
gebracht wurde, konstatirten. daß er
einen mehrfachen Rippenbruch und in-ne- re

Verletzungen davongetragen
hatte. . .' .

DkeS und Das.
, Bürgermeister Spiegel wird am
Dienstag beim Beginn der Konvention
der Ohio State Bar Association im

Hotel Gibson die Willkommenrede im
Namen der Stadt halten und auch be

dem Bankett, das am Mittwoch Abend
stattfindet, ifprechkn.

Personal'Notize.
Feuerwehrchef.Bunktr ist durch

ein Luftröhrenentzundung ans Haus
gefesselt. .

Frau Anna Schnelle, geb,

White, die Wittwe deS Herrn LouiS
Schnelle, ist ihrem Gatten im Tode
nachgefolgt. Vergangenen Mittwoch
schlummerte sie in Asheville. N. C.. in
in besseres Jenseits sanft hinüber. Die

Verblichene hatte ein Alter von

Jahren erreicht und die Kiund von

ihrem Ableben wird nicht verfehlen, in
den Kreisen ihrer Freunde und e
kannten aufrichtige Trauer wachzuru
fen. Die Beerdiauna findet heute Vor
mittag 10 Uhr von der KapeU aus
Spring örov aus statt.

Frau Gertrud H a m b r o ck ist
am Donnerstag ihren Lieben durch
den Tod entrissen worden. 'S war
die Wittwe von Henry Hambrock,
stand im 58. Lebensjahre und erfreu
te sich bei ihren zahlreichen Bekannten
allgemeiner Achtung und Liebe. Die
Beerdigung findet am Montag Mor
gen vom Trauerhause, lo27 Bine
Straße, aui statt, worauf in der Ct.
FranziSkuS Kirche ein feierliches
Hochamt abgehalten wird

Kleine Polizeinachrichten

Die Polizei wurde gestern dar
auf aufmerksam gemacht, daß zwei
Sauner zur Zeit hier ihr Unwesen
treiben und unberechtigter Weise An
zeigen für ein angebliches Unionbuch
ammeln, daS ihrer Behauptung nach

von dem Verband der Weichensteller
dkröfsentlicht wird. Die Burschen
werden, sobald man ihrer habhaft
werden kann, verhaftet werden, da die
Union der Weichenflell gegen sie

vorgehen will.
Der Motormann ThomaS Gueß,

von No. 570 Delta Avenue, wurde ge

tern von dem Polizisten Acklen unter
de-- Anklage dez Tragens verborgener
Waffen verhaftet. Gueß soll emm
scharf eladenen Revolver in seinem
Besid gehabt und leme Jrau mit er
Waffe bedroht haben.

Die Familie Bernard Brockner
von No. 1120 Belvedere Avenue wur
de am gestrigen Wethnachtsabend um
eine WeibnacktSfreude gebracht. Sin
Langfinger eignete sich die Victrola.
die daS Familienoberhaupt in einem
Musikaliengefchäft im Stadtcentrum
gekauft hatte, an. DaS Musikinstru-me- nt

wurde von dem Wagen deS

Charles Sickman von
No. 1129 St.'Gregory Straße ge- -

'tohlen. während das Fuhrwerk für
einige Minuten unbeaufsichtigt vor
dem Hause No. 909 Main Straße
stand.

Auf Verdacht hin wurde gestern

von den Detektive Bell und Preston
der Farbige John Mills von No. 528
Poplar Straße . verhaftet. Er steht
im Verdacht mit dem Neger identisch
zu sein.' der vor einigen Tagen Frau
Catherine Krause von No. 523 Wade
Straße mit einem Revolver bedrohte
und um eine kleine Summe beraubte.

- In der Kinderheimatb befindet

ch gegenwärtig in etwa fünf Jahre
alter Knabe, der seinen Ramen als
Fred Pult angibt, jedoch cmßer Stan

ist. u sagen, wo er wohnt, er
Klein wurde gestern Abend von dem

Polizisten Graver an der Eastern Ave.

und Kemper Lane in Thränen gebadet
aufgefunden und vorläufig nach der
Kinderheimath gesandt.

Frau Käthe Shearer von No.
2320 Eastern Avenue meldete gestern

Abend der Polizei, daß ihr an der
Fünften und Race Straße au? ihrer
Handtasche daS Portemonnaie mit $3
gestohltn wurdt. '

Aus der Wohnung von Frau I.
B. Fitch No. S43 : StettiniuS Avenue

wurde gestern ein Diamantring im

Werthe von $275 gestohlen. Frau
Fitch theilte der Polizei den Namen
einer Person mit, die sie im Verdacht
hat, den Diebstahl verübt zu haben.

Weihnachtsfeier. ,
'

In der Dritten Deutsch. Prot.
Kirche an Walnut nahe 9. Straße.
(Pastvr H. Harfner), findet heute

I.i..
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Morgen um 10 Uhr WeihnachtSgot

teSdienst und morgen Vormittag um
10 Uhr ein musikalischer WeihnachtS-gottesdiens- t.

Die Weihnachtsfeier
der Sonntagkschule - wird morgen
(Sonntag) Nachmittag 2j Uhr gehal-te- n.

Die jungen Leute haben dieselbe

bestens vorbereitet und ein hübsches
Programm aufgestellt.' dessen Durch
führung bei alle Theilnehmern Bei
fall finden wird. Jedermann ist dazu.

somit zu dtn Gottesdiensten sreunv
lichft eingeladey.

Frecher Rabafall.
Ein aufregendes Abenteuer hatt

gestern Abend Frl. Margaret Meyers
von No. 18 Baker Avenue. St. Br
nard. als si sich gegen zehn Uhr au
dem Sekmwea befand. Vor dem Hau
se No. 3465 Vine Straße wurde Frl
Baker plötzlich von einem weißen
Strolch angefallen, der sie an dieÄur
ael packte und ihr die Handtasche ent
riek. in der ck $5 befanden. Dem
Strolch gelang S. he auf die Hilfe
ruf der Beraubten Leute herbeieilten
feine Flucht ,u bewerkstelligen.

Frl. Meyerk. die infolge der Aufre
gung hysterisch wurde, mußte nach dem

städtischen Hospital gebracht werven.
wo sie sich bald wieder erholte.

Henry Ford, der Friedens
Apoftel : .

Tritt die Heimreise ach den Ber,

Staaten au.

Ex hat offenbar die Flinte ins Kor
geworfen. .

Leine Reisegenisse setzen ihre Agi

tatio fort.

C h r i st i a n i a. via London. 2
Dezeniber. Der norwegische Tanlpier
Bergensford" mit Henry Ford un

ivord, sudr am Freitag Morgen nach
den er. Staaten ab. Herr Ford kan
statirte vor der Abfahrt von Bergen,
daß die FriedmKPropagcmda unter
den. Auspizien der internationalen
Frauen FricenS'Lcreinigung fortg
fichrt werden wurde. Er gab noch ei
nen Uheck über 1,000,000 Kronen
$270.000) für die Finanzirung der

Erepdition. Ford reiste ab, tveil er
eiiijah. daß er nichts ausrichten könn
te. Tcine Reifegenossen zankten sich

fortnxihrend und skandinavische Pazi
fristen waren sehr reservirt. Als Fard
sal), daß er rndlti ausrichten konnte,
aal' ers auf. .

London, 24. Dezember. Neu
terk S!irreau läßt sich cu,S Stockholm
melden:

Henry Ford'S Fnedenö.tZellschost
traf hier diesen Morgen ein. In ei
nan der groben HotelS waren 5
Zimmer für die Mitglieder derselben
engagirt worden. '

'it-- ,ieoene nno
Tck,iv'dSgerick)tdGefellschaft wird eine
Versammlung veransialten, in nl
äxr die Mitglieder der Ford schen Er
pedition von Herrn Wavrinöky. dem
Präsidenten des Guttempler OrdcnS,
ornllkommt werden sollen.

Stockholm. 24. Dezember, via
London. Henry Ford musUe seine
Reise wegen eimsllicher Krankheit auf
geben. Die übrigen Tlieilnehmer der
örpedition werden die Reise nach
Kvpenhagm und dem Haag fortsetzen.
um Ford Plan zur Sckpffuna ei
nes pernmnonten SchicdögcrichtS zur
vierwirtlichung zu bringen. Das
ssomniittce der Erpedition hat folgen
d Angaben veröffentlicht:

Die Krankheit deS Herrn Ford ist.
wenn auch nicht gefayrnch. doch ernst
!'cyer Naur. jn Arzt versichert, daß
er dringend der Ruhe bedarf und
druckt die Hoffnung aui. daß daS Auf
geben der Verantwortlichkeit für die
Erpedition feine normale Gesundheit
vaiv wieber yerstellen wird.

Als Herr Ford von feiner Reifeg
sellschaft sich verabschiedet, sagte er:
.Wenn ich stark genug sein werde,
werde ich zweifelsohne der Expedition
mich später anschließen. Ich bin davon
überzeugt, daß sie auch ohne mich fer
tig werden und diel dazu beitragen
wird, den Frieden zu stände zu brin-gen- ."

In Christians mußte Herr Ford
fortwährend in seinem Hotel bleiben,
sehr zur Enttäuschung vieler Norme-ge- r,

die darauf brannten, ihn zu sehen.
An William I. Bryan ist ein dring.

licheS Kabelgramm gesandt worden,
nach Europa zu kommen und sich der
Expedition anzuschließen. '
'"..:..,- -

Hy. Ford's Abreise von Europa
bringt ine der eigenartigsten Bewe-l!n- gt

eine der eigenartlgstenÄewegun

tfl aamaI!n
hwm

Nachmittag.'
. . ' '

, .....

gen zurBeendigung deS Krieges zuEn
de. Seine Ankündigung, daß die

Frauen-Fritdens-Berei- ni

gung die von ihm unternommene Auf-gäb- e

fortführen wird, scheint onzudeu-te- n.

daß er damit fertig ist. Ob r fr-nerh- in

der Bewegung finanzielle
zukommen lassen wird, ist

nicht ganz klar.

SchlechtesWeihna chtswet
ter in Deutschland.

Die Kaufleute habe aber
gut Geschäfte gemacht..
Berlin. 24. Dez. Ueber London

Deutschland feiert den diesjährigen
Weihnachten unter den ungünstigsten
Witierungsverhältnissen. Seit einer
Woche hatte es in ganz Dttlschland
stark "schneit, und man glaubte, fchö
ne Weihnachten zu haben; 24 Stunden
langer, anhaltender Regen verwandelte
den Schnee aber in tiefen Schlamm.

Was die Stimmung aber anbe
trifft, so ist man in Deutschland gu-te- n

Muthes. Durch die vielen Siege
und die erfolgreiche Beendigung deZ

serbischen Feldzuges ermuthigt. '.und
einmal von der Ueberzeugung durch-drunge- n.

daß auf einen baldigen
Frieden noch nicht zu rechnen ist,' ist
da ganze Volk entschlossen, sich um
die kleinen Beschwerden die der Krieg
mit sich bringt, nicht zu kümmern und
der Zukunft vertrauensvoll entgegen
zusehen.

Ein großer Theil der männlichen
Bevölkerung bringt naturgemäß die
Weihnachten in den Gräben an der
Front zu. aber wohl alle haben wie im
vorigen Jahre ihre WeihnachtSgeschen-k- e

erhalten.
Die Armeebehörden haben dielmal

vielen Tausenden Soldaten Weih
Nachtsurlaub gegeben und seit wer
Woche sind in Berlin und andern
Städten die Straßen von Soldaten
angefüllt. Die Kaufleute berichten alle
sehr gute Geschäfte gemacht zu haben.

ZollermäßigungfllrRns'
fisch Polen. ,

Brlin, 24. Dz. Ueber London.
Der Feldmarschall von ' Hindenburg
hat rn neue? Zollgesetz für Rossisch-Pole- n

erlassen, das viele ansehnliche
Zollerniedrigungen ' im Vergleich zu
dem rnssifchen Gesetz aufweist. Der
Zoll fürLeder ist z. B. von 232 Mark
pro Mkter-kntne- r aus 50 Mark her- -
abgesetzt worden.' der von Stahlplat- -

ten von 12 Mark 0 Vf. aus 0 Mark:
von Etahlstangen von 9 Mark 90 Pf.
auf 2 Mark 40pf.z von Kupfer- -

Waaren von 270 Mark auf 140 Man;
von Glakmaaren von 220 Mart auf
12 Mark; von Reis von 14 auf 4
Mark; von Kartoffelmehl von 23 auf
1 Mark und von Wachs von 44 auf
10 Mark. . -

Tragischer Anfall.
Mansfield. O., 24. Dez.

Für die 8 Kinder des John S. Klein-lein'sch-

Ehepaares ist die ein sehr
trauriges Weihnachten,' denn ihre El-ter- n

wurden DonnerlZag Abend gk

tödtet. als ein Zug der Erie Bahn
ihr Buggy überfuhr. Kleinlein und
feine Frau hatten hier für die Kinder
Weihnachtseinkäuft gemacht und den
Wagen mit Geschenken gefüllt, all sie

auf der Heimfahrt auf , so tragische
Weise zu ihren Tode kamen. -

Raubmord.
HagerStVwn. Ind., 24. Dez.

Frau George Dixon. eine 70 , Jahre
alte Wittwe, wurde in ihrer Wohnung
bei Mont Briar mit durchschnittener
Kehle todt aufgefunden. . Die Frau
war offenbar ermordet und ' beraubt
worden. ',, -

VerschUtteterBergman.
r gerettet.

S h a m o l t n. Da., 24. Dtj.
Joseph Renock. ein Bergmann, der am
Montag in dies Woche in de, Ri.
ckardZ Srube verschüttet wurde, ist
Freitag Morgen noch lebend gerettet
worden. .

Eine aus 120 Mann bestehende Rtt
tungS , Mannschaft war dler Tage
lang unablässig an der Arbeit gewe

en. um den Verschütteten in betreten.
Die Arbeit war sebr mühsam und ge

ahrlich. da Hunderte von Tonnen
oser Kohle und Schiefer aus dem We.

ge geräumt werden mußten, v

Die Mitglieder der Renock'fcht Fa
mllie waren ?uyegen. als er befreit
wurde. Renock konnte var nocb.spre

cke. war aber so schwach, daß er so

ort nach einem Hospital geschasst
wurde. Er wird mit dem Ltben davon
ommen. .

London. Abgegangen: .Finland
nach New York. ,

-

er gen. Abgegangen: JuracnJ
iiorV nach New Bork.
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